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Einladung  
zur 131. ordentlichen Generalversammlung

Liebe Merkurianerinnen, liebe Merkurianer 
Der Vorstand freut sich, Sie ganz herzlich einzuladen auf

Freitag, 8. April 2016, 19.00 Uhr in den Merian-Saal des  
Café Spitz / Hotel Merian, Rheingasse 2, Basel 

Traktanden
  1.	Protokoll der 130. Generalversammlung vom 17. April 2015
  2.	Jahresbericht 2015
  3.	Jahresrechnung 2015
  4.	Bericht der Rechnungsrevisoren
  5.	�Genehmigung der Jahresrechnung, Décharge-Erteilung  

an den Vorstand
  6.	Wahlen
  7.	Anträge
  8.	Mitgliederbeiträge
  9.	Jahresbudget 2016
10.	Diverses

Erläuterungen zur Traktandenliste

Traktandum 1
Das Protokoll der Generalversammlung von Freitag, 17. April 2015 wurde 
im Merkurianer Nr. 556 vom August 2015 publiziert.
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Traktandum 3
Die Jahresrechnung 2015 ist im vorliegenden Merkurianer mit der Bilanz, 
der Erfolgsrechnung und den Erläuterungen enthalten.

Traktandum 6 
Bis zur Erscheinung dieser Publikation sind keine Rücktritte und/oder 
Wahlvorschläge bekannt.

Traktandum 7 
Gemäss Art. 17 der Statuten sind Anträge von Mitgliedern bis spätestens 
fünf Tage vor der Generalversammlung schriftlich zuhanden des Vorstandes 
an den Präsidenten zu richten.

Traktandum 8 und 9 
Die beantragten, gleichbleibenden Mitgliederbeiträge und das Jahres-
budget 2016 sind ebenfalls dem vorliegenden Merkurianer zu entnehmen.

Nach dem geschäftlichen Teil wird zulasten der Vereinskasse zu einem 
gemeinsamen Nachtessen eingeladen.

Wir freuen uns auf die Teilnahme und die persönlichen Begegnungen an 
der diesjährigen Generalversammlung und bitten um Anmeldung mit der 
beiliegenden Karte bis spätestens Freitag, 1. April 2016.

Im Namen des Vorstandes
Martin Kohler
Präsident
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Im Kurhaus Kreuz in Mariastein 
Samstag, 19. März 2016, 10 Uhr

Thema: «Der Hl. Geist – der vergessene Gott»

Referent: 
Pater Dr. Hans Schaller SJ (*1942). 
P. Schaller war Studentenseelsorger in Basel und Zürich, Spiritual im 
Germanicum in Rom und Pfarrer in St. Marien in Basel. Er hat sich einen 
Namen gemacht als Vortragsredner, Exerzitien-Begleiter und Autor spiri-
tuell-theologischer Bücher. Er ist zurzeit Oberer der Basler Jesuiten.

Zeitplan:
10.00–10.45	 1. Vortrag
 11.00–11.45	 2. Vortrag
 11.45–13.30	 Mittagessen
 13.30–14.15	 Diskussion
14.30		  Eucharistiefeier in der Sieben-Schmerzen-Kapelle

Die Kosten für die ganze Veranstaltung, inkl. Mittagessen und Kaffee 
(ohne die übrigen Getränke) betragen pro Teilnehmer CHF 53.00.
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Anmeldung bis Freitag 11. März 2016 durch rechtzeitige Einzahlung 
des entsprechenden Betrages auf das neue Bankkonto (bitte nur 
mit dem neuen, beiliegenden Einzahlungsschein).

Merkuria 4000 Basel
Basellandschaftliche Kantonalbank
IBAN CH23 0076 9038 7400 1200 1

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an:
Werner Borer, Telefon 061 601 57 42, borerwufie@bluewin.ch
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50 Gratispark-

Beratung und Buchung: 
061 765 85 00

Busreisen vom Spezialisten.

plätze in Laufen

 EUROBUS Saner               
Rütiweg 5 

4133 Pratteln 
www.eurobus.ch

plätze in Pratteln
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Bericht von der Dreikönigsfeier 2016

Zum Auftakt des Vereinsjahres trafen sich die Merkurianerinnen und 
Merkurianer im Silberbergsaal zur traditionellen Dreikönigsfeier. Leider 
waren nicht ganz so viele gekommen wie in den letzten Jahren. Die 
Stimmung war heiter-fröhlich, aber auch durch die musikalischen Beiträge 
und die Ansprache des Präses beschaulich. 
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Die Lose der beidem Tombola-Runden waren wie immer jeweils schnell 
ausverkauft . Die fast hundert Preise der «kleinen» Tombola wurden von 
den Gewinnern unverzüglich nach dem Verkauf der Lose beim Gaben-
tisch abgeholt.
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Bei der «grossen» Tombola sind die eigentlichen Hauptpreise zu ge-
winnen – weniger an der Zahl, dafür aber umso wertvoller. Und jedes 
gezogene Los erlaubte dem Gewinner sich vom Gabentisch einen Preis 
frei auszusuchen. Bald danach herrschte – fast schon traditionsgemäss – 
rege Aufbruchstimmung.

Dank ergeht an alle, die gekommen sind, an alle die mit Spenden den 
Anlass unterstützt haben und an alle die irgendwie mit geholfen haben, 
die Dreikönigsfeier in diesem Rahmen zu ermöglichen, namentlich das 
Küchen- und Serviceteam des Lamm.

Der Reinertrag von CHF 2200 wird an die Caritas (siehe Merkurianer 558) 
übergeben werden.

Für die Agenda 2017 können wir mitteilen, dass die nächste Feier am 
7. Januar 2017 geplant ist.

dje
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Jahresbericht des Bundes der Veteranen und 
Ehrenmitglieder für das Vereinsjahr 2015 

Am 2. Februar 2016 konnte Obmann Erwin Zigerlig im Restaurant Löwen-
zorn 25 Veteranen und Ehrenmitglieder begrüssen.

Alle Mitglieder der Kommission wurden für ein weiteres Jahr bestätigt. 
Es sind dies: 

Obmann Erwin Zigerlig, Kassier Hans-Peter Roth, Sekretär Peter Kloter. 
Als Revisor wurde Franz Stirnimann ebenfalls für ein weiteres Jahr bestätigt.

Die weiteren Geschäfte wickelten sich im üblichen Rahmen ab.

Am 31. Dezember 2015 zählte der Bund der Veteranen und Ehrenmit-
glieder 105 Mitglieder. Durch den Tod haben wir 4 Mitglieder verloren, 
2 sind ausgetreten, 5 neue Veteranen sind aufgenommen worden.

Die Kasse schliesst auch dieses Jahr mit einem Defizit ab. (Fr. 292.–)

Der Jahresbeitrag wird auf Fr. 20 belassen. Alle Mitglieder werden aber 
aufgerufen, angesichts des Defizits grosszügig zu spenden.

Über die Anlässe ist Folgendes zu berichten:

Der Herbstausflug führte dieses Jahr ins Glarnerland, wo wir in Näfels 
den Freulerpalast besuchten und zum Mittagessen auf die Schwammhö-
he über dem Klöntalersee fuhren.

Am Nachbummel ging’s wiederum in den Allschwilerwald. Die Route war 
wegen eines Aperos etwas verkürzt. Fünf Wanderer nahmen daran teil, 
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beim Nachtessen im Restaurant Dorenbach stiessen noch sechs Nicht-
wanderer dazu.

Das Damenkränzli fand auch dieses Jahr bei Zigerlig’s auf dem Bruderholz 
statt. Fünf Damen genossen den gemütlichen Anlass bei einem reich
haltigen Zvieri.

Peter Kloter	 Erwin Zigerlig



Das in Basel etablierte Auktionshaus mit hochwertiger, vielfältiger 
Aus wahl an Werken von Schweizer und internationalen Künstlern!
 
Ihre Einlieferungen nehmen wir jederzeit gerne entgegen.

Schwarzwaldallee 171 4058 Basel Tel. 061 312 32 00 www.beurret-bailly.com

ALBERT ANKER
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Jahresrechnung 2015 

________________________________________________________________________ 
 

Merkuria Basel, Thomas Tschopp Kassier, Kornhausgasse 2, 4051 Basel 

 
 
 
Liebe Merkurianerin und lieber Merkurianer 
 
 
Auf den folgenden Seiten findet Ihr die Jahresrechnung 2015 der Merkuria Basel. 
 
 
Das Vereinsjahr 2015 schliesst mit einem Reinverlust von CHF 3‘454.01 ab. 
Das Vereinsvermögen beträgt CHF 17‘467.32 
 
 
Basierend auf der gegenwärtigen Situation beantragt der Vorstand, 
die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen. Die gültigen Mitgliederbeiträge für 
das Vereinsjahr 2016 würden somit lauten: 
 

Aktivmitglieder 135.00CHF   

Aktivmitglieder mit 60 und mehr Mitgliedschaftsjahren 60.00CHF   

Familienbeitrag 2 Personen Aktivmitglieder 200.00CHF   

Auswärtige Mitglieder 60.00CHF   

Passivmitglieder 60.00CHF   

Witwen verstorbener Mitglieder 30.00CHF    
 
 
 
Ich bitte Dich, die beiliegende Jahresrechnung 2015 zu studieren. 
 
 
Für Auskünfte steht Euch der Kassier vor der Generalversammlung gerne zur Verfügung. 
Selbstverständlich werden wir, sofern dies gewünscht ist, einzelne Punkte zur Jahresrechnung 
an der Generalversammlung selbst erläutern. Für diesen Fall bitten wir Euch jedoch, Eure ent-
sprechenden Anfragen rechtzeitig beim Präsidenten anzumelden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 
Thomas Tschopp 
Kassier 
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Jahresrechnung 2015 

________________________________________________________________________ 
 

Merkuria Basel, Thomas Tschopp Kassier, Kornhausgasse 2, 4051 Basel 

 
 
Bilanz

Aktiven Passiven Aktiven Passiven
Flüssige Mittel 13'604.94 21'026.55
Debitoren Inserenten 7'425.00 8'185.00
Diverse Debitoren 120.00 556.40
Delkredere 150.00 900.00
Mobilien 1.00 1.00
Wertschriften 35'352.65 35'352.65
Kreditoren 2'934.05 4'650.45
Nicht fakt. Kreditoren 850.00
Erhalt. Ertrag des Folgejahr 510.00 276.00
Dreikönigsfeier 7'065.05 8'986.65
Rückstellungen 19'232.17 19'232.17
Unterstützungsfond 7'245.00 7'305.00
Transistorische Passiven 1'900.00 2'000.00
Vereinsvermögen 17'467.32 20'921.33

56'503.59 56'503.59 65'121.60 65'121.60

Erfolgsrechnung 2015 Budget 2015 2014 Budget 2016

Mitgliederbeiträge 16'999.05 16'500.00 16'626.30 16'500.00
Ordentliche 15'215.00 15'000.00 15'345.00 15'000.00
Freiwillige 1'784.05 1'500.00 1'281.30 1'500.00
Vereinsheft -3'954.50 -4'500.00 -4'829.95 -4'000.00
Druckaufwand + Porti -10'629.50 -11'500.00 -11'149.95 -10'650.00
Inserate Ertrag 6'675.00 7'000.00 6'320.00 6'650.00
Anlässe -6'191.43 -7'950.00 -6'370.30 -6'460.00
Winterausmarsch -67.08 -150.00 385.10 -150.00
Besinnungstag -448.00 -600.00 -385.00 -200.00
Generalversammlung -2'515.60 -3'000.00 -2'913.90 -2'600.00
Herrenausflug -393.45 -300.00 -352.60 -200.00
Gemeinschaftsmesse 0.00 -300.00 -200.00 -200.00
Sommernachtsfest -96.90 -200.00 -310.00 -200.00
Aufnahmestamm -360.00 -700.00 0.00 -210.00
Stiftungsfest -2'121.80 -2'500.00 -2'485.50 -2'500.00
Metzelessen -188.60 -200.00 -108.40 -200.00
Sektionen -4'000.00 -4'000.00 -5'500.00 -4'000.00
Merkuria Singers -4'000.00 -4'000.00 -5'500.00 -4'000.00
Mitglieder -3'370.00 -3'725.00 -2'968.90 -2'500.00
Ehrungen -1'716.00 -1'725.00 -1'290.50 -950.00
Blumen, Kränzen -1'654.00 -2'000.00 -1'678.40 -1'550.00
Diverses -2'937.13 -3'751.00 -4'604.38 -3'165.50
Verwaltung -1'900.00 -2'000.00 -2'000.00 -2'000.00
Homepage Infrastruktur -15.50 -31.00 -881.00 -15.50
Merkuria Bewegt 0.00 -200.00 -174.20 0.00
Ertrag Werbefläche www 750.00 600.00 750.00 750.00
Drucksachen, Porti -433.00 -600.00 -284.70 -400.00
Vorstand -1'320.30 -1'900.00 -2'216.05 -1'500.00
Zinserfolg netto 281.67 380.00 381.57 300.00
Sonstiger Aufwand -300.00 0.00 -300.00 -300.00
Sonstiger Ertrag 0.00 0.00 120.00 0.00

Reinverlust -3'454.01 -7'426.00 -7'647.23 -3'625.50

Per 31.12.2015 Per 31.12.2014
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Jahresrechnung 2015 

________________________________________________________________________ 
 

Merkuria Basel, Thomas Tschopp Kassier, Kornhausgasse 2, 4051 Basel 

 
 
Bemerkungen zur Bilanz 
 
 
Flüssige Mittel
Zusammensetzung: CHF
Kasse 0.00
Postkonto Nr.: 40-2055-3 8'957.17
BLKB Allschwil Kontokorrent Nr.: 162.1015.7802 Saldiert
BLKB Allschwil Vereinskonto Nr.: 0387.4001.2001 4'647.77

 
Das BLKB Kontokorrent wurden wegen der hohe Gebühren saldiert. 
 
Debitoren 
Es handelt sich um ausstehende Mitgliederbeiträge sowie im Dezember versandte Rech-
nungen der Merkurianer-Inserenten. Für die ausstehenden Mitgliederbeiträge wurde ent-
sprechend Erinnerungsschreiben gesandt. 
 
Delkredere 
Ein mögliches Debitorenrisiko haben wir pauschal mit CHF 150.00 abgedeckt. 
 
Wertschriften 
Zusammensetzung
300 Anteilscheine Sportplatzanlagen Hörnli, KTSVB
180 Anteile Swissca Portfolio Fund, Yield Luxemburg

90 Anteile Swissca Portfolio Fund, Balanced Luxemburg
 

 
Im Berichtsjahr tätigten wir keine neuen Anlagen. Die Wertschriften sind im Depot Nr. 80 
2.005.816.53 der BLKB Allschwil deponiert. Gemäss Depotauszug der Bank beträgt der 
Marktwert per Bilanzstichtag CHF 40‘774.-. 
 
Kreditoren 
Es handelt sich dabei um die Verbindlichkeiten gegenüber Dritten, die noch das Jahr 2015 
betreffen. 
 
Rückstellungen 
Diese Bilanzposition setzt sich zusammen aus:

CHF
Ehrungen 7'593.60
Für kommende Aufwendungen 11'638.57

 
 
Dreikönigsfeier 
Die Position Dreikönigsfeier umfasst den Überschuss aus der Dreikönigsfeier 2015 bzw. 
die bereits einbezahlten Beträge für die Veranstaltung im 2015. Im Berichtsjahr wurden ge-
samt CHF 4‘439.50 für Spenden gesprochen an AMIE „Berufseinstieg für junge Mütter“. 
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Jahresrechnung 2015 

________________________________________________________________________ 
 

Merkuria Basel, Thomas Tschopp Kassier, Kornhausgasse 2, 4051 Basel 

 
 
Unterstützungsfonds 
Einen gewissen Betrag wurde für die Mitglieder verwendet. Analog den Vorjahren erfolgte keine 
Verzinsung. 
 
Vereinsvermögen 
Das Vereinsvermögen reduziert sich um den Reinverlust 2015 von CHF -3‘454.01. 
 
Bemerkungen zur Erfolgsrechnung 
 
Mitgliederbeiträge 
Im Berichtsjahr durften wir CHF 1‘784.05 freiwillige Mitgliederbeiträge und Spenden entge-
gennehmen welche als solche bezeichnet waren. An dieser Stelle danken wir allen Spen-
dern und Gönnern für Ihren Beitrag zum Wohle der Merkuria. 
 
Vereinsheft 
Der Druckaufwand übersteigt den Inseratenertrag um CHF 3‘954.50 Die Preise für die Plat-
zierung von Inseraten blieben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Auch hier ein Dank an 
die treuen Inserenten. 
 
Anlässe 
Die Anlässe konnten im Rahmen des Budgets durchgeführt werden. 
 
Homepage, Infrastruktur 
Die Vermietungen von Werbefläche auf der Homepage erbrachten Erträge in der Höhe von 
CHF 750.00. Auch hier ein Dank an die treuen Inserenten. 
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Bericht vom Winterausmarsch ins Tal 
der Vorderen Frenke

Etwa 16 Merkurianer und zugewandte «Orte» trafen sich am Sonntag-
morgen zu christlicher Zeit in der Schalterhalle des Bahnhofs in Basel. 
Nach der Begrüssung mussten die Einen noch ein Billet lösen, die Anderen 
überbrückten die Zeit mit «small talk». Bald jedoch wurde die Schar der 
Wanderer vom Tourenleiter Beat aufgefordert, aufs Gleis zu gehen um 
den Zug nach Liestal zu besteigen.

Nach kurzer Fahrt stiegen wir schon wieder aus und warteten auf den 
Anschluss der Waldenburgerbahn, welche uns nach Oberdorf brachte. 
Es war knapp neun Uhr. Gemäss Programm war der Gottesdienst in 
Oberdorf aber erst um zehn Uhr. Was mit der ganzen Stunde anfangen? 
Wanderung zum Aufwärmen? Nein! Alles war durchorganisiert. Auf der 
anderen Strassenseite war das Rössli und Beat lotste uns direkt dort hin. 
Schliesslich müsse man sich ja vor dem Gottesdienst zünftig stärken und 
schon fanden wir uns in der Gaststube wieder. Auf den Tischen waren 
währschafte Znüni-Brote parat und die ersten Tassen Kaffee erfüllten den 
Raum mit ihrem Duft. Es war wunderbar.
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Damit wir noch rechtzeitig zur Kirche kommen, mussten wir um zwanzig 
vor zehn Uhr losmarschieren und stiegen ins Dort hinauf. Da sich im Dorf 
jeder kennt, wurde unsere “fremde” Gruppe sofort gefragt, woher wir 
seien. In der Kirche war Fasnachtdekoration zu erkennen und schon bald 
erfuhren wir, warum dies so war. Statt Orgelspiel zum Beginn spielten 
eine Trommel und zwei Piccoloflöten fasnächtliche Klänge. Dies zog sich 
dann auch weiter durch den ganzen Gottesdienst hindurch. So etwas 
kann man sich in Basel in einer Kirche wohl kaum vorstellen! Nur bei den 
gesungenen Liedern wurde die Gemeinde durch die Orgel begleitet.
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Im Anschluss an den Gottesdienst war durch die Kirchgemeinde und 
durch unseren Tourenleiter ein Apéro vorbereitet worden und bei gemüt-
lichem Beisammensein im Pfarreisaal und angeregten Gesprächen kam 
man der Dorfbevölkerung nahe.

Bald schon musste jedoch die Wanderung nach Waldenburg in den 
Leuen in Angriff genommen werden, wo wir zum Mittagessen angemeldet 
waren. Es standen drei Möglichkeiten offen: Mit der Waldenburgerbahn 
und Postauto zu fahren, zu Fuss im Talboden entlang der Frenke durch 
Waldenburg hindurch oder mit ein paar zusätzlichen Höhenmetern durch 
den Wald und die Burgmatt zum Leuen. Wer nicht gut zu Fuss war nahm 
den Zug und das Postauto und wer keine Lust auf zusätzliche Höhenmeter 
hatte wanderte dem Fluss entlang weiter. 
 
So kam es, dass ein paar Wenige schon etwas früher im Leue waren und 
es sich bei einem zweiten Apéro gemütlich machten. Bald jedoch traf 
auch der Hauptharst auch ein und die Gesellschaft wurde mit feiner 
Suppe, einer Angus-Bratwurst mit frischer Rösti und einem Karamellköpfli 
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gestärkt. Ja! Schon wieder mussten wir uns stärken, denn der dritte Teil 
des Winterausmarsches lag ja noch vor uns. 

Nach dem Essen folgte ein Rundgang im Dorf (mit weiteren zusätzlichen 
Höhenmetern infolge Kirchturmbesteigung) und interessanten Infor
mationen über die Geschichte des Dorfes und des Tales. Als Abschluss 
war eine kurze In-Augenschein-Nahme der Dampflok «WB-5 GEDEON 
THOMMEN» der Waldenburgerbahn auf dem Programm. Leider steht 
die Weiterführung des Dampfbetriebs wegen der beschlossenen Spur-
verbreiterung der Bahn in Gefahr. Es hängt jetzt viel davon ab, wann die 
Geleise effektiv neu gebaut werden. Vielleicht dauert es noch zehn 
Jahre bis dahin und dann lohnt es sich, die Dampflok, die heute technisch 
in allerbestem Zustand ist, nochmals auf die Schiene zu bringen.

Obwohl der Ausflug nicht anstrengend war, waren wir dennoch langsam 
müde und fuhren mit der Bahn wieder nach Basel. Ein eindrucksvoller 
Tag lag hinter uns und es bleibt noch, dem Organisator des Anlasses, 
Beat Nyffenegger, den besten Dank auszusprechen.

dje
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Ein Freund ist jemand, dem man den ganzen Inhalt  
seines Herzens reichen kann, weil man weiss, dass er ihn  
mit zärtlicher Hand annehmen und sichten wird. 
Er wird behalten, was behaltenswert ist und den Rest  
mit einem sanften Atemzug davonpusten.

(arabische Volksweisheit) 

Vereinsnachrichten 

TODESFÄLLE

keine

Allen Merkurianerinnen und Merkurianern, die den Verlust 
eines Familienmitglieds zu beklagen hatten, sprechen wir 

unser tiefes Mitgefühl aus und wünschen ihnen viel Kraft für die Zukunft.

HERZLICHE GRATULATION 

Meinrad Flury, Brislachstrasse 20, 4242 Laufen
zum 70. Geburtstag am 7. April
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MUTATIONEN

Aufnahmegesuche
Richard Hess, Grundackerstrasse 1, 4143 Dornach
Götti: Robert Heeb (EINS PLUS)

Aufnahmen
keine

Austritte
Robert Schwager, Passivmitglied

Wechsel vom Aktiv- zum Passivmitglied
keine
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Der Merkurianer

Hinweise und Voranzeigen

Merkuria-Anlässe 2016
19. März		 Besinnungstag	 Mariastein
08. April	 Generalversammlung	 Hotel Merian
18./19. Juni	 Herrenausflug
23. Juni		  Gemeinschaftsmesse	 Allerheiligen
12. August	 Sommernachtsfest	
13. November	 131. Stiftungsfest	 Hotel Merian
Achtung: geändertes Datum der Generalversammlung!

Neue Zahladresse der Merkuria / Vernichten der alten roten 
Einzahlungsscheine (Postcheckkonto)
Die Merkuria schliesst ihr Postcheckkonto demnächst. Alle roten Einzah-
lungsscheine, die sich noch im Besitze der Mitglieder befinden und auf 
das Postcheckkonto lauten, dürfen somit nicht mehr verwendet werden 
und sind unbedingt zu vernichten. Für Einzahlungen werden dem Merku-
rianer ab sofort die neu zu verwendenden Einzahlungsscheine für das 
Bankkonto beigelegt.

Merkuria Stammtisch
Jeden 3. Dienstag im Monat (ausgenommen Basler Fasnacht, Juli, Oktober 
und November) treffen wir uns ab 18 Uhr in der Safran-Zunft. Dort fehlt 
es nie an interessantem Gesprächs- und Diskussionsstoff. Die nächsten 
Daten: 15. März 2016, 19. April 2016, 17. Mai 2016, 21. Juni 2016.

Meldung Mutationen
Der Vorstand bittet darum, Adressänderungen etc. frühzeitig unserem 
Aktuar, Pius Keller, mitzuteilen! Vergessen Sie auch nicht, allfällige neue 
E-Mailadressen dem Aktuar mitzuteilen, damit Ihnen in Zukunft Einla-
dungen elektronisch zugestellt werden können.
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Die aktuellsten Information sind wie immer auf unserer Homepage 
www.merkuria.ch zu finden

Redaktionsschluss nächste Merkurianer
Nr. 560 (erscheint Anfang Mai):	 18. April 2016
Nr. 561 (erscheint Anfang August): 	 18. Juli 2016

Beiträge Merkurianer
Der Redaktor bittet alle Autoren von Berichten und Einladungen für den 
Merkurianer, den Text und die Bilder getrennt voneinander in elektro-
nischer Form via E-Mail (didi.jenni@gmx.net) einzureichen. Textformate: 
doc, docx, rtf, odt, txt. Bildformate: jpg, tif, gif, bmp, png, xcf, ps, eps.
Ohne Rücksprache mit der Redaktion dürfen keine Berichte/Bilder 
im PDF-Format eingereicht werden!

Revidierte Statuten
Die revidierten Statuten können auf der Homepage der MERKURIA ab-
gerufen und gedruckte Exemplare zudem beim Aktuar Pius Keller an
gefordert werden.



LEHNEN SIE SICH ZURÜCK

WIR NEHMEN IHNEN 
DEN DRUCK AB

Digitaldruck

Schwabe AG
Farnsburgerstrasse 8
CH-4132 Muttenz
Tel. +41(0)61 467 86 10
Fax +41(0)61 467 86 20
digitaldruck@schwabe.ch
www.schwabe.ch



 
Zu Hause 
in den eigenen vier Wänden 
Wir sind für Sie da: Jederzeit! 
 

Selbständig bleiben im Alter - wir helfen Ihnen dabei 
swisshelp66 nimmt Ihnen ab, was Sie nicht mehr alleine 
erledigen können. Geniessen Sie das Wesentliche, während 
wir alle andern Dinge nach Ihren Vorgaben und in Ihrem Sinne 
besorgen. Wir sind immer für Sie da, wenn Sie Hilfe brauchen. 

Wir bieten umfassende Lösungen in den Bereichen: 
1. Betreuung + Begleitung 
2. Rechts- + Erbschaftsberatung 
3. Finanzen + Steuern 
4. Immobilien + Verwaltungen 

SwissHelp66 AG Tel. +41 61 706 60 00
Mattweg 2 Fax +41 61 706 60 09
CH-4144 Arlesheim info@swisshelp66.com

www.swisshelp66.com

Ihre Kontaktperson:
Martin Kohler, Mitglied Merkuria


